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Anſicht der Areng v
Auf ſeiner Rückreiſe von Korſu wird Kaiſer Wilhelm auch den her

vorragenden öſterreichiſchungariſchen Kriegshafen Pola beſichtigen Pola
iſt heute eine Seefeſtung erſten Ranges und bildet den Zentratpunkt der
öſterreichiſchungariſchen Kriegsmarine An der ſüdlichen Spitze der Jſtriſchen
Halbinſel gelegen war Pola dereinſt eine römiſche Kolonie und Flotten
ſtation Die Römer ſchmückten die Stadt mit einer Reihe prachtvoller
Baudenkmäler deren Ueberreſte ſich bis heute erhalten haben Wir
bringen in unſerer heutigen Abbildung die Anſicht des großartigen Amphi
theaters von Pola das 20000 Perſonen in ſeinen Mauern aufnehmen
konnte Die Mauern des Rundbaues laſſen ſeine Gliederung ſehr gut er
kennen Jn zwei Reihen erheben ſich 5,7 Mir hohe Bogen 72 an der
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Beilage zu Nr I06 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Mittwoch den 6 Mai 1908
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on Pola mit Hafen
Zahl übereinander Das dritte Geſchoß weiſt viereckige Fenſteröffnungen
auf Jm Jnnern herrſcht Verwüſtung Die mächtigen Stufen wurden in
früheren Jahrhunderten bei dem Bau von venezianiſchen Paläſten ver
wendet doch erhielten ſich noch bis ins 17 Jahrhundert Teile der inneren
Einrichtung die in das um dieſe Zeit erbaute Kaſtell von Pola eingefügt
wurden Die Arena war auch ſür Naumachien die heutigen Waſſer
pantomimen eingerichtet und die erforderliche Jnſtallation befindet ſich
noch in der Mitte des Gebäudes Das Amphitheater war aus dem
ſchönen weißen Kalkſtein der römiſchen Steinbrüche erbaut
Vier mächtige Tore mit erkerartigem Vorbau jühren von den vier Welt
gegenden ins Jnnere

Der große Hamburger Brand
5 bis 8 Mai 1842

Eine Jugenderinnerung von Julius Stetteuheim Berlin
Rachdruck verboten

an Heute vor 66 Jahren Jch ging ins Elſte Jn dieſem Alter erlebt
donen man gewöhnlich nichts als einige Straßenkämpfe mit guten Schulkameraden

am und Schläge die man daheim bekommt wenn man nach der Schlacht die
Uhr Schwelle des Elternhauſes mit zerriſſener Jacke oder mützenlos über

Gie ſchritten hat Dies habe ich allerdings häufig in Hamburg erlebt wo
ſtatt einem unglaublich niedrigen Hauſe auf dem Neuen Steinweg zur

Lelt kam
h Die Erwachſenen ſchrieben 1842 als ich ins Elfte ging Das iſt für

zlicher Hamburg eines ſeiner denkwürdigſten Jahre geweſen und auch ich erlebte
neiner ſomit etwas Ungeheuerliches Unvergeßliches die erſte große Erinnerung

meines Lebens So viel ich ſpäter auch erlebt habe nichts ſchwebt mir
heute ſo lebendig vor wie dies Ereignis Denn in der Nacht zum 5 Mai

nden entſtand in der Deichſtraße ein anfangs ziemlich harmloſer Brand welcher
lichen mit Windeseile wuchs und deſſen Flammen die unerſättlich ſchienen in
wti drei Tagen einen großen Teil der ſtolzen Hanſeſtadt verſchlangen Als
908 der Heißhunger dieſer Flammen endlich geſtillt war lagen fünfundſiebzig

Straßen vernichtet

Wer die heutige Feuerwehr kennt wird nicht begreifen daß ein Feuer
drei Tage lang unbeſtegt durch die Straßen einer Stadt toben kann die
an einem breiten Strom liegt und von deſſen Nebenfluß und zahlreichen
Kanälen durchzogen wird wie Hamburg Aber man muß das was man
noch in der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts in den deutſchen
Städten Feuerwehr nannte geſehen haben um nicht darüber zu erſtaunen
daß nicht dieſe ſämtlichen Städte niedergebrannt ſind

Man nahm damals das Feuer nicht ernſt noch weniger ernſt die
Feuerwehr Die liebe gute alte Zeit Mein Gott die Maurer und

Jn Hamburg hatte der Torntüter das war der Turmwächter
die Aufgabe wenn er nachts auf ſeinem Rundgange die Flamme aus
einem Hauſe herausſchlagen ſah zunächſt den Sprüttenlüt den Feuer
wehrleuten zur gefälligen Notiz durch die Feuerglocke mitzuteilen was er
geſehen hatte Durch zwei Schläge wenn es in der Neuſtadt durch drei
Schläge wenn es in der Altſtadt brannte Dann hängte er eine Laterne
mit brennendem Talglicht aus dem Fenſter das nach dem detreffenden
Stadtteile lag Wuchs die entdeckte Flamme ſo verdoppelte er die Glocken
ſchläge Dann entſchloſſen ſich die Sprüttenlüt die ſich im Nebenamte
mit dem Löſchen beſchäſrigten eigentlich aber ihre Zeit und Jntelligenz
einem Handwerk oder irgendeinem anderen Nahrungs weig widmeten nach
Hauſe zu ellen wenn das Feuer bei Tag ausgekommen war ſich mit
einem weißen Leinenkitlel und mit einem gleichſarbigen Hute der höchſt
drollig nach dem Muſter des Napoleonshutes gebaut war zu ſchmücken
und dann alſo etwas karnevaliſtiſch verkleidet ſich zur Vrandſtätte zu be
geben an der die primitiv geſtalteten Waſſerwagen ihrer harrten Gewöhn
lich hatte das Feuer mittlerweile Zeit gefunden es ſich nach Geſallen auf
dem Feuerherde bequem zu machen

War der Brand nächtlicherweile ausgebrochen ſo hatten die klaſſiſchen
Nachtwächter an die mich immer deren muſikaliſcher Berufsgenoſſe in den
Meiſterſingern oder in den Hugenptten erinnert die Aufgabe nach dem

erſten Glockenzeichen ihre Knarre zu drehen und Feuer Feuer zu rufen
Sie antworteten dann auf die Frage wo denn das Feuer ſei entweder
garnicht oder wenn ſie gut gelaunt waren mit Jn de Altſtadt oder
Jn de Neuſtadt wovon der Fragende längſt durch die Turmglocke unter

kichtet war Auch in der Nacht zum 5 Mai 1842 konnten die Nacht
wächter erſt nach geraumer Zeit die Auskunft erteilen Jn de Dielſtragt
So hteß und ſo heißt auch heute noch die Deichſtraße plattdeutſch

Jn aller Frühe des 5 Mai trat mein großer Bruder an mein Bett
weckte mich ſo unſanft wie man einen Knaben wenn er erwachen ſoll
aus dem muſterhaften Jugendſchlaf wecken muß und nahm es mir ſehr
übel daß ich ſo taub ſei und den Feuetlärm nicht höre Da ich nun

Zimmerleute wollten doch auch leben nicht einſehen wollte daß ich auſſtehen müſſe wenn ſo weit vom Neuen

und ich verließ ſeufzend das geſiedte

Bruder mit der Nach
die Vettdecke ſoet

als eines erſten Opfer des
Hamburger Brandes Einen g ſpäter mußten wir aus dem Hauſe
flüchten das ſo weit vom Feuer entfernt lag

Bald war ich auf der Straße Dat ward ßlimml ſagten dle
Menſchen Aber die Sprigenleute hatten 1 8 habe ſo Tied
nich orndtlich brenut und waren eig e Da
konnte ja auch nicht viel helken Hiße und deit damals waren
die Frühlinge anſtändiger als heute hielten ahnungslos zu den
leuten auch hatte das Feuer etliche Speicher die mit brennbaren Flüſſig
keiten und anderen ähnlichen Handelsarttkeln gefüllt waren erreicht und
alles verzehrt was ihm vor den greulichen Rachen kam

Alles drängte ſich in die Nähe der brennenden Straßen niemand
konnte helfen Das war der Tragödie erſter Teil der damit endete daß
die meiſten Bewohner ſich damtt zu beſchäftigen anfingen ihre Habſelig
keiten zu retten und ſich zu fragen Wohin damit Denn in der Nacht
zum zweiten Tage merkten ſie mit Entſetzen daß die innere Stadt dem
Untergang geweiht ſei Wir Jungens hatten das alles natürlich nicht
ſo tragiſch aufgefaßt wir frenten uns daß ſich niemand um uns be
tümmerte wir ſtrolchten in den Straßen umher die dem Brandherd am
nächſten lagen und freuten uns an dem Neuen und Merkwürdigen der
Erſcheinungen die ſich zu einem ſchrecklichen Durcheinander ſteigerten Die
Schulen waren geſchloſſen Das war doch zu ſchön Jch ſtand mit meiner
Schweſter Adelheid in der Nähe der Nikolaikirche als es plötzlich hieß
der Turm einer der höchſten Türme Europas fange zu brennen an und
der Platz wurde geräumt Wir liefen davon und es tat uns leid daß
wir das Schauſpiel eines brennenden Turmes nicht aus unmittelbarer
Nähe genießen ſollten Die Filammen ſetzten daß Glochkenſpiel in Be
wegung das nun der Kirche und dem Turm das Geleit in den Untergang
gad Meine Eltern flüchteten mit uns in das Haus eines Onkels des
Schreiblehrers Philipp in der Elbſtraße Das machte uns Kindern ein
großes Vergnügen jedenfalls war es doch etwas ganz neues daß wir auf
der kleinen Diele die mit den mitgeſchleppten Betten bedeckt worden war
ſchlafen mußten Jn der Stadt wurde nicht gebacken und geſchlachtet
Wer dachte daran Die Bäckereien und Schlächtereien waren entweder ein
geäſchert oder vor den ſich nähernden Flammen verlaſſen Es trafen Liebes
gaben aus den nächſtgelegenen Städten ein oder man hokte ſich vom Stadthaus
von den dorthin gebrachlen Maſſen von Schiffskales dem ſteinharten Brot
der Ozeanfahrer das nun für kurze Zeit eine Delikateſſe wurde Aus
mehreren norddeutſchen Garniſonen rückte Militär ein das mit dem ſchwer
fälligen Zeichentelegraphen erbeten worden war und nun die Häuſer um
den feuerſpeienden Krater herum in die Luft ſprengte um die Flammen
mit einem Trümmerhaufen zu umgeben den das Feuer nicht überſpringen
konnte Das erwies ſich als nutzlos denn die Funkenmaſſen und die
Glut von der die Luft erſüllt war entzündeten die Gebäude die Boote
die auf der Alſter mit den Gütern der Flüchtlinge beladen lagen die
herrlichen Bäume des Jungferſtiegs die Geſängniſſe aus denen die
Gefangenen in unheimlichen Zügen fortgeführt wurden Die Behörden
verloren den Kopf die Beamten dachten nur daran ſich und ihre Habe zu
retten Verdächtiges Geſindel ſttömte in die unbewachte Stadt und das
Rauben begann Zugleich verbreitete ſich das plötzlich auftauchende Ge
rücht es ſeien Brandſtifter am Werk um dem Feuer den Weg zu er
leichtern und Männer die ſich in irgendeiner Weiſe verdächtig machten
wurden von den Verzweiſelten ergriffen und erſchlagen Jn einem Wein
keller hatten ſich Eindringlinge über die Vorräte hergemacht und waren
betrunken als man ſie aufforderte den Keller zu verlaſſen weil das Haus
geſprengt werden ſolle und als die unglücklichen Gäſte nicht geyorchten
ſtürzte das Haus zuſammen ſie unter ſeinen Trümmern begrabend Wer
vermag die Schrecken zu ſchildern die in einer brennenden Stadt herrſchen

Wir Kinder die wir ſie erlebten nahmen ſie nakürlich nicht ernſt
Glückliche Jugend die ſo gewaltigen Ernſt nicht denken kann Das Un
glück das ſich auf unſere liebe Vaterſtadt herabgeſtürzt hatte konnten wir
nicht begreifen Wir ſahen nachts den rotglühenden Himmel ohne zu
ahnen wie viel Elend er überſpannte Wir ſahen einmal in einem Ge
wühl fliehender mit allerlei Gerettetem bepackter Menſchen eine junge Frau
welche eine Karre ſchob auf welcher ein Käfig mit einem Kanarienvogel
ſtand das war alles was ſie aus ihrer Wohnung gerettet hatte Darüber
lachten wir weil es uns komiſch vorkam 0 ganceta simplicitas Jch
ſah meine Mutter eine geborene Hamburgerin weinen ich hörte ſie
ſeufzen Mein ſchönes Hamburg und ich verſtand ſie nicht Was war
da zu weinen

Am Abend des 8 Mai trat ein heftiger Regen ein der einen
Teil der Stadt den Flammen entriß Das Trümmerfeld war nicht zu
überſehen Jch klettette mit anderen Burſchen auf ihm herum trotz der
hier und da noch hervorbrechenden Flammen nnd wir freuten uns über
den neuen Spielplatz Auf den Trümmern lagen unzählige wunderliche
Gebilde welche die Glut aus den verſchiedenſten Dingen zuſammen
geſchweißt hatte und wir dachten nicht daran ſie als Andenken auf
zuheben oder wir ſchleuderten ſie wieder in die Trümmer zurück wenn wir
ſie einen Augenblick für intereſſant gehalten hatten Wir würden ſie heute
als Reliquien verehren als Erinnerung an die Schreckenstage unſerer
Vaterſtadt achten

Heute erinnert nur ein Straßenname der Brandsende lautet an
den 8 Mai an den Tag da das entfeſſelte Element bezwungen worden
iſt Wie durch ein Wunder iſt Hamburg vor der völligen Vernichtung
behütet worden wie durch ein Wunder hat es ſich wieder aus der Aſche
erhoben Dieſe Wunderſtadt iſt zu dem wundervollen Hamburg neu
erſtanden zu einer der ſchönſten Städte des Deutſchen Reiches würdig des
Rutmes die Stadt Bismarcks Leſſings und Heinrich Heines zu ſein
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Deile 10 äöä h e u M el uuure 6 u r
Deutſcher Reichstag

149 Sigung Montag 4 Mai 12 Uhr
Die Oſtmarkenzulage

Der zweite Nachtragsetat deſſen erſte Lefung zur Verhandlung ſteht
fordert die in der Reichstagsreſolution verlangten Oſtmarkenzulagen für

die mittleren Kanzlei und Unterbeamten der Reichspoſt und Telegraphen
ſowie der Militärverwaltung an Ste ſollen während des Rechnungs

jjahres nicht widerruflich ſein
Abg Schultz Bromberg Rv Der Worte ſind genug gewechſelt

Wir freuen uns der endlichen Tat Jm Namen ſämtlicher Anrragſteller
der Oſtmarkenreſolution danken wir der Regierung und beſonders dem
neuen Staatsſekretär für die überraſchend ſchnelle Erfüllung unſeres
Wunſches Ende gut alles gut Wir erblicken hierin ein glückbringendes
Zeichen für die Erſolge bei den ſchwierigen Aufgaben die des Schatz
ſekreiärs bei der Herbſtiagung harren

Schatzſekretär Dr Sydow erwidert auf eine Zentrumsrede und erklärt
daß von den Beamten politiſches Wohlverhalten nicht verlangt werden ſoll
ſondern lediglich Exfüllung ihrer Beamtenpflicht

Abg Ortel nl erklärt die Zuſtimmung ſeiner Freunde
Abg Dr Pachnicke frſ Vgg ſpricht für die große Mehrheit der

Fraltions gemeinſchaft gleichfalls die Bewilligung aus Wir haben unſeren
alten Standpunkt verlaſſen erſtens weil Preußen vorangegangen iſt und
ein Ausgleich zwiſchen dem Reich und Preußen nd und dann
weil wir die Unwiderruflichkeit hineingebracht haben tr nehmen Akt
von der Erklärung des Staatsſekretärs daß die Zulage keine Belohnung
für politiſches Wohlverhalten ſein ſoll

Staatsſekretär Kraetke weiſt heftige Angriffe des polniſchen Abg
Brejski zurück und erklärt gleichfalls daß die Zulage nicht etwa eine Prämie
für Halatismus ſein ſoll

Abg Ledebour Soz erhält einen Ordnungsruf well er ſagt die
Regierung gebe ſich Mühe Beamte mit Ehrgefühl aus dem Beamtenſtand
herauszutreiben

Es findet noch eine kurze weitere Erörterung ſtatt
Kommiſſionsberatung wird nicht beantragt

Die Maß und Gewichtsordunung
Es folgt die zweite Beratung der neuen Maß und Gewichtsordnung

Der Entwurf berückſichtigt die Kommiſſionsbeſchlüſſe des Reichstags aus
der vorigen Tagung Er bringt insbeſondere das Syſtem der periodiſchen
Nacheichung der Meßgeräte allgemein zur Durchführung Die erſten
Paragraphen des Entwurfs über die Benennung der Maße werden ohne
Erörterung erledigt S 6 lautet Zum Meſſen und Wägen im öffentlichen
Verkehr ſoſern dadurch der Umfang beſtimmt werden ſoll dürfen nur
geeichte Maße und Gewichte angewendet werden Die S 7 8 9 und 14
behandeln weiter die Notwendigkeit von verſchiedenen Eichungen

Abg v Kaphengſt lonſ beantragt Eichungen von Vierflaſchen uſw
Abg Sachſe Soz begründet einen Antrag auf obligatoriſche Nach

eichung von Förderwagen und Fördergefäßen in Bergwerksbetrieben
Abg Doormann ſfreiſ Vg Die Nacheichung der Fördergefäße

würde große Schwierigkeiten machen aber die Bemeſſung des Arbeitslohnes
muß möglichſt einwandsfrei erfolgen Eme zwei oder dreiprozentige
Fehlergrenze würde fortwährend Schwierigkeiten bereiten

Geh Oberbergrat Meißner lehnt als Vertreter der preußiſchen Berg
verwaltung den Antrag auf Nacheichung der Fördergefäße als undurch
führbar ab Nicht weniger als 600000 Förderwagen ſind im preußiſchen
Bergwerksbetriebe vorhanden Ungeheure Schwierigkeiten würden ſich alſo
ergeben wenn jeder Wagen nachgeeicht werden ſollte Auf einzelnen
Gruben iſt allerdings gegen die geſetzlichen Vorſchriften inbezug auf die
Fördergeſäße verſtoßen worden dadurch daß nachträglich Wagen vergrößert
wurden Es handelte ſich aber um keine Betrügerei ſondern lediglich um
Verſehen Selbſtverſtändlich iſt mit Strafanträgen gegen die betr Berg
verwaltungen vorgegangen worden Die ſozialdemokratiſchen Anträge
würden den Betrieb außerordentlich erſchweren

Abg Fihr v Gamp Rp weiſt die ſozialdemokratiſchen Angriffe
gegen die Vertreter der Jnduſtrie zurück

Direktor Dr v Jonequières erklärt daß durch Annahme des
ſozialdemokratiſchen Antrages das Geſeh unannehmbar würde

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Neuner utl Raab wirtſch
Vg Gothein fr Vg werden die Paragraphen über die Eichungen
unverändert angenommen 8 18 behandelt die Verſtaatlichung ie
Landesregierungen ſind befugt Gemeinden die zur Zeit des Jnkrafttretens
des Geſetzes eigene Eichämter beſitzen ihre Beibehaltung widerruflich zu

eſtattenm Verſchiedene Anträge verlangen Entſchädigung der Kommunen

Staatsſekretär v BethmannHollweg Es iſt anerkannt worden
daß die Eichung als ein Akt odrigkeitlicher Tätigkeit nicht dazu beſtimmt
iſt den Gemeinden Ueberſchüſſe abzuwerfen Eine Entſchädigungepflicht
des Staates gegenüber den Gemeinden liegt nicht vor Die Kommunen
haben ja bis zum 1 Januar 1912 Zeit ſich auf den neuen Zuſtand ein
zurichten Das iſt ein ſehr weites Entgegenkommen der Regierung

Direktor Dr v Joncquieres teilt mit daß Eichämter in großem
Umfange errichtet werden jollen namentlich an allen wichtigeren Fabri
kationsorten

Auf eine Anregung des Abg Everling natl erklärt
Sächſijcher Bundesratsbevollmächtigter Fiſcher daß beim Uebergang

mit tunlichſter Schonung gegen die Gemeinden verfahren werden ſolle
Seine Regierung ſei geneigt diejenigen Beamten zu übernehmen die den
Anforderungen des Staatsdienſtes vollſtändig entſprechen und geeignet ſind

Nach Ausführungen der Abgg v Gamp Rp Engelen Ztr
Dr Müller Jſerlohn freiſ Vp und Dr Wagner onſ wird dann
s 18 unverändert angenommen ünd ebenſo der Reſt des Geſetzes erledigt

Die Teuernngszulagen
Abg Erzberger Zir Durch die neue Methode der Regierung

wonach der Reichèeiag Vorlagen ohne Abänderung annehmen ſoll wird die
Vollsvertreiung geradezu degradiert Selbſt eine gerechte Verteilung der
Zulagen iſt durch die ſchroffe Erklärung des Schatzſekretärs verhmdert
worden Das wird viel böſes Blut in der Beamtenſchaft machen

Schatzſekreiär Dr Sydow Jch muß dem Vorredner entſchieden wider
ſprechen Die Regierung beſtreitet keineswegs dem Reichstage das Recht
ihre Vorlagen abzuändern Sie behält ſich aber auch das Recht vor zu
den Beſchiüſſen des Reichstags Stellung zu nehmen Wenn ich die
Stellung der Regierung vorher präziſiert habe ſo war das eine Rückſicht
auf den Reichstag Der Gang der Kommiſſionsverhandlungen hat mich
davon überzeugt daß mein Verhalten richtig war Wutde erſt ein Antrag
angenommen dann gelangten auch alle zur Annahme und die bekannte
Konlurrenz der Parteien wurde wieder eröffnet Die Herren werden mir
vielleicht dankbar ſein daß das verhindert worden iſt Bei der allgemeinen
Gehaltsregulierung wird das Argument die Rolle ſpielen woher kommen
die Mittel die Finanzen des Reiches zu ſanieren Wenn die Herren die
moraliſche Verantwortung übernehmen wollen daß ſie für jede Mehr
forderung neue Einnahmen bewilligen dann werden wir uns ja ver
ſtändigen Eine Debatte über die zu wählenden Steuern werden Sie
wohl heute nicht wollen Darüber werden wir uns im Herbſt noch genug
zu unterhalten haben Ich habe die Anträge in der Kommiſſion bekämpft
und da ſie heute nicht wieder geſtellt ſind nehme ich an daß das Haus
meine Meinung teilt

Abg Bock Heidelberg ntl Die Regierung iſt ſchuld daran daß wir
es nur mit einem Stückwerk zu un haben Wir durften aber an dem

Unannehmbar der Regierung die ganze Vorlage nicht ſcheitern laſſen
Freilich herrſcht unter den Beamten eine böſe Stimmung Wir hoffen
mit Sicherheit daß der Herbſt die Bejoldungsaufbeſſerung bringt Beiſall

Abg Frhr von Nichthofen konſ Der Staatsſekretär hat nicht
nur ein reines Unannehmbar ausgeſprochen er hat auch praltuſche Be
denken vorgetragen Jeder Peamte der im vorigen Jahr bedacht wurde
darf jetzt nicht leer ausgehen Es iſt jetzt zu ſpät die Zulage auch nach
dem Wohnungsgeld zu bemeſſen das mußte ſchon int vorigen Jahre
geſchehen

Abg Hr Eickhoff freiſ Vp Leider iſt unſere Hoffnung geſcheitert
den Kreis der Empfänger zu erweitern Die Vorlage iſt tatſächlich nur
ein ſchlechter Notbehelf ein testimonium paupertatis für die verbündeten
Regierungen Beifall

Abg Dr Becker Ztr führt Beſchwerde daß die Handwerker und
Arbeiter im Reichsdienſt leer ausgehen

Schatzſekretär Dr Sydow Die Reichsregierung hat ſich nicht erſt
vom Zentrum drängen laſſen die Löhne der mit ihr im Vertragsverhältnis
ſtehenden Perſonen zu erhöhen Die Löhne ſind in den letzten Jahren er
heblich geſtiegen Die Regierung wird auf dieſem Wege ſortſchreiten

Nach weiterer Erörterung an der die Abgg Will Zentrumseljäſſer

Bruhn Reſormp und Frhr v Gamp Rp teilnchmen wird die Vor
lage in zweiter Leſung angenommen

Dienstag 11 Uhr Kolonialhahnen Dampferſubventlon Tierhalter
ſodann dritte Leſungen

Schluß nach 7 Uhr

Kunſt Wiſſenſchaft nud Fiteratur
Kunſt

Maler Neide Jn Dresden ſtarb der Maler Emil Neide
früher Profeſſor an der Kunſtakademie in Königsberg in Oſtpreußen Sein
Gemälde Die Lebensmüden erregte ſeinerzeit großes Aufſehen und
iſt oft vervielfältigt worden

Wiſſenſchaft
Der c bigloge Profeſſor Dr Bücheler Der Alt

philologe Profeſſor Dr Bücheler einer der berühmteſten Vertreter ſeinerWiſſenſchaft iſt in Bonn im 71 Lebensjahre plötzlich geſtorben
Geheimrat Bücheler war am Sonnabend noch völlig geſund und unternahm
ſeinen üblichen Spaziergang Am Sonntag früh beim Einnehmen des Früh
ſtücks brach er plötzlich zuſammen und war ſofort tot Bei der Beerdigung
werden der Rektor der Univerſität Geheimrat Erdmann früher in Halle
und der Dekan der Fakultät Anſpprachen halten Der Verſtorbene ſtammt
aus Rheinberg und bezog im Herbſt 1852 die Univerſität Bonn wo er be
ſonders als Schüler von Ritſchl Welcker und Jahn ſtudierte Am
13 März 1856 promovierte er mit der Arbeit De Claudio Caeſare
grammatico Nachdem er das Staatsexamen beſtanden begann er ſeine
Lehrtätigkeit Oſtern 1856 als Gymnaſialtehrer dann als Privatdozent inBonn ſoigte Herbſt 1858 einem Rufe nach Freiburg i Br wo er 1862

ordentlicher Profeſſor wurde Oſtern 1866 einem ſolchen nach Greifswald
ſchließlich Oſtern 1870 nach Bonn mit dem Lehrauftrage für llaſſiſche
Philologie 1878/9 belleidete Profeſſor Bücheler das Rektoramt der Bonner
Hochſchule Des Gelehrten Verdienſte der auch ſeit 1877 Mitherausgeber
des Rheiniſchen Muſeums für Philologie iſt wurden nach und nach durch
Wahl zum ordentlichen oder korreſpondierenden Mitglied der Akademien
der Wiſſenſchaften zu München Rom Göttingen Berlin Petersburg
Wien Kopenhagen und Paris anerkannt Jm Januar 1906 wurde
Geheimrat Bücheler an Stelle Mommſens von der Akademie der
Archäologie Wiſſenſchaften und Künſte zu Neapel zum auswärtigen Mit
gliede ernannt

Der Einfluß der deutſchen Meere auf die Tuberkuloſe
Auf dem I Jnter nationalen Laryngo Rhinologen Kongreß in
Wien ſtellte Sanjtätsrat Dr Hennig Königsberg i Pr zu ſeinem Vor
trage Der Einfluß der deutſchen Meere Oſt und Nordſee auf die
Tuberkuloſe der oberen Lnftwege folgende Theſen auf 1 Der Einfluß
der deutſchen Meere Oſt und Nordſee beſonders des Seellimas auf die
Tuberkuloſe der oberen Luftwege im Anfangeſtadium iſt ſehr günſtig
in der Mehrzahl der Fälle tritt Heilung ein auch das zweite Stadium
weiſt bet längerem Aufenthalte an der See noch ſtets bedeutende
Beſſerung auf 2 Ganz beſonderen Vorteil von einem längeren
Aufenthalte auf einzelnen Nordſeeinſeln und in verſchiedenen Kurorten der
Oſiſee haben diejenigen Tuberkuloſen der oberen Luftwege die ſich auf
anämiſcher oder chlorotiſcher Grundlage infolge allgemeiner Körperſchwäche
im Anſchluſſe an Skrofuloſe Rachitis oder Infektionskrankheiten entwickelt
haben 3 Die Kurorte der Oſtſee eignen ſich beſonders für ſchwächliche
und zarte Konſtitutionen die Nordſeeinſeln mehr für kräftigere Naturen
Jm allgemeinen ſind die Oſtſeebäder wegen ihrer mehr windgeſchützten Lage
zu bevorzugen 4 Die klimatiſche Kur kann ſowohl an der Oſt
wie Nordſee während des ganzen Jahres gebraucht werden und
muß mit einer hygieniſchdiätetiſchen Jnhalations medikamentöſen und
enventuell lokalen Behandlung verbunden ſein 5 Die Errichtung von

und Sanatorien ſür Lungen und Kehlkopf
tuberkuloſe mit Jahresbetrieb an geeigneten windgeſchützten Plätzen an den
deutſchen Meeresküſten iſt ein dringendes Bedürfnis 6 Weit aus

edehnte Tuberkuloſen der oberen Luſtwege im Verein mit vorgeſchrittener
ungentuberkuloſe bilden eine Gegenanzeige für einen Aufenthalt an der
See 7 Bazillenſpucker ſind von dem Aufenthalte in offenen Kurorten
an der See auszuſchließen und dürfen nur in geſchloſſenen Anſtalten
untergebracht werden

Die Temperatur der Meerbewohner Die Tiefſeeforſchungen
des Fürſten Albert von Monaco haben anläßlich einer der letzten Aus
fahrten ſeiner Jacht wertvolle Auſſchlüſſe über die Körpertemperatur ver
ſchiedener im Meere lebender Wirbeltiergattungen gebracht die Pottier in
den Sitzungsberichten der Pariſer biologiſchen Geſellſchaft zuſammengeſtellt
hat Bei Orea gladiator einer Walfiſchart wurden 36,5 Grad Celſius

efunden alſo eine für ein Säugetier ziemlich geringe Wärme Die Seeſhildtrste iſt geweöhnlich um 1 Grad Celſius wärmer als das um

gebende Waſſer während bei kleineren und mittleren Fiſchen ein voll
kommener Wärmeausgleich ſtattfindet Eme auffallende übrigens ſchon
betannte Ausnahme bilden die Thunfiſche die ihre Ungebung um 4 Grad
bis 10 Grad Celſius zu übertreffen pflegen Die Erklärung dieſer eigen
tümlſchen Tatſache iſt durch die dicke wärmeiſolierende Fettſchicht gegeben
die zwiſchen Haut und Körper eingelagert iſt Pottier gibt an daß wenn
man unter Waſſer die Hand einem Thunfiſch nähert ganz deutlich eine
Wärmezunahme wahrgenommen werden jann

Literalur
Die Kölner Blumenſpiele die ihren redlichen Anteil an der

Belebung der deutſchen Dichttunſt der Gegenwart haben ſind bekanntlich
eine Schöpfung des jüngſt heimgegangenen geiſtvollen Hofrats Johannes
Faſtenrath Für ihn fand am Beginn des zehnten Feſtes am Sonntag
in Köln eine ſtimmungevolle Gedenkfeier ſtatt bei der der Bürgermeiſter
Wallraf Worte ehrenden Gedenkeus dem Verblichenen nachrief Eine
eingehende Würdigung des Schaffens Johannes Faſtenraths gab Karl
von Perfall Bei der Preisverteilung wurden preisgekrönt Für das
beſte Vaterlandsgedicht Richard Hiecke Leipzig und für ein allgemeines
Gedicht vornehmer Weltanſchauung Edwin Apitz Leipzig Den Preis des
Oberpräſidenten der Rheinprovinz Freiherrn von Schorlemer für das
beſte Liebesgedicht errang Hans Ludwig Linkenbach aus Ems

Theater und Muſik
Dresdener Muſikbrief Zwei Operneinakter Aus Dresden

I Mai wud uns geſchrieben Die Dresdener Hofoper brachte die Ur
aufführung des miſchen Dramas in einem Aufzuge Frühlingsnacht
von Gerhard Schjelderup dem norwegiſchen Komponiſten der ſeit
10 Jahren ſeinen Wohnſitz in Dresden genommen hat Er iſt ein ernſter
Effekt und Reklame meidender Künſtler deſſen Streben auf das rxrealiſtiſche
Muſikdrama gerichtet iſt Die nordiſche Herbheit ſeines muſikaliſchen
Ausdrucks ſteht im ſeltſamen Gegenſatz zu ſeiner weichen ſchwärmeriſchen
Empfindungsweiſe Durch dieſe hat er ſich verführen laſſen ein lyriſches
Drama zu dichten deſſen Gefühlsgehalt und Pſychologie aus älteſter
Bühnenromantik beſteht Eme junge Gräfin zu einer verhaßten Ehe
gezwungen nimmt Giſt in der duſtigen Frühlingsnacht und ſingt ſich dann
in Gegenwart des zum Abſchied eingeſtiegenen Geliebten etwa 35 Minuten
lang zu Tode Jnfolge der trivialen durch undeutſche Wendungen den
Ausländer allzu deutlich verratenden Sprache kommt weder die Lyrtk noch
das Drama zur Geltung nur ein leiſer Chor von fernen Frühlingeſtimmen
ſorgt am Schtuß für einen lyriſchen Ausklang Höher ſteht die Muſik
der es nicht an Ausdrucks und Charakteriſierungskraft fehlt obwohl die
vorzugsweiſe Benutzung des Streichkörpers ſchließlich zu allzu dünnen
Wirkungen führt Nur einige Male bringt ein etwas leidenſchaftlicherer
Aufſchwung dramatiſche Erregung in dieſe keuſche herbe norwegiſche Frühlingé
ſ wärmeret Jm ganzen konnte der zu breit ausgeſponnene Liebesdialoz in
ſeiner Kühlheit und Strenge nicht recht erwärmen Der rege Beifall iſt dem
Reſpekt vor dem Streben des Komponiſten der aus anderen trefflichen Leiſtungen
hier wohlbekannt iſt auf Rechnung zu ſegen Schjelderup erſchien den
vor lurzem gebrochenen linken Arm in der Binde mehrmals auf der
Bühne Frau Naſt und Herr Sembach machten den Erſoig des
Abends Die muſikaliſche Komödie Zierpuppen von Anſelm Götzel
deren Text Richard Batka nach Molières Précieuses ridicules her
geſtellt iſt gefiel auch hier wie ſchon anderwärts als leichtes gefälliges
Spiel dem es freilich an rechter Grazie und muſikaliſcher Erfindung ge
bricht wie auch der Text eine brave Verflachung des genialen Vorbildes
iſt Frau Wedekind und Fräulein von der Oſten brillierten als
jriſchſingende Zierpuppen F ZDie öffentliche Aufführung des Luſtſpiels in einem Akt
Der Philoſoph von Sansſourt und die Jungfer Antoinette

von Dr Otto Weddigen in Charlottenburg in dem König Friedrich der
Große dargeſtellt wird iſt genehmigt worden

Das erſte oſtpreußiſche Muſikfeſt das unter dem Ehrenvorſitz
des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen ſteht nahm geſtern in
Königsberg ſeinen Anfang Die mächrge Feſthalle des Tiergartens war
bis auf den letzten Platz gefüllt Man ſolgte mit regſtem Intereſſe den
Darbietungen eines aus nahezu 650 Sängern und Jnſtrumentaliſten be
ſtehenden Aufführungskörpers der den Königsberger Profeſſoren Brode
und Schwalm unterſtellt war Das Programm brachte Werle von Bach
Schubert und Brahms Der Chor und das durch eine große Zahl von
Muſikern aus der königlichen Kapelle von Berlin verſtärkte Orcheſter
beſtanden ausgezeichnet Bronislaw Hubermann erſpielte ſich mit dem
länzenden Vortrag des Brahmsſchen Violinkonzertes einen großen Erfolgde Konzerte ſolgen noch die gleichfalls nur llaſſiſche Werke bringen

ſollen
Ein Mann als Jungfrau von Orleans Den Peters

burger Theaterbeſuchern droht ein eigenartiger Genuß Der Schau
ſpieler Glagolin wird nach dem B zum erſten Mal eine weibliche
Rolle ſpielen die Titelrolle in Schillers Jungfrau von Orleans Schon
vor Jahren hat Glagolin in der Preſſe die Berechtigung des Schau
ſpielers Frauenrollen zu ſpielen mit vielen tiefgründigen pfych
Motivierungen verteidigt und unter anderem darauf hingewieſen daß
Schauſpielerinnen ja Männerrollen ſpielen Warum nicht u 7
meint Herr Glagolin und führt aus daß er ein ganz beſonderes Ver
langen habe gerade dieſe Schillerſche Frauen verkörpern Amn wnd eiſp den Pet im e Kyete der überaus
ſeltene Anblick einer männlichen geboten werden An
Kaſſe wird man eine Broſchüre mit dem Titel Warum ich die Jungfrau
von Orleans ſpiele verkaufen Obwohl nun Herr Glagolin ein talent
voller Schauſpieler iſt und ſich vielleicht auch in die Frauenpſyche vertiefen
tann dürfte dieſer ſchauſpieleriſche Verſuch doch nichts mehr als ein
Kurioſum ohne künſtleriſchen Wert ſein und bleiben

Kleine Chronik
Berlin 3 Mai Einbrüche in kinematographiſchen

Theatern ſcheinen in letzter Zeit ſo zur a n zu
die Brandſtiftungen So wurde erſt kürzlich ein er bruch im
Kientopp am Kottbuſer Damm unternommen Die Täter ließen ſich

nach Schiuß der Vorſtellung im Theater einſchließen hauſten dann darin
ganz ungeniert und verließen erſt bei grauendem n den
nachdem ſie die Automaten erbrochen und die Vorräte des Buffets
mitgehen heißen Dergleichen Vorkommniſſe wiederholen ſich unter faſt den
gleichen Umſtänden in der letzten Zeit mit einer Häufigkeit daß man auf
den Gedanken kommen kann daß es ſich hier um eine beſondere
Spezies von Einbrechern handelt die nur in Kinematographen
Theatern arbeiten

Berlin 4 Mai Mordverſuch und Selbſmord eines
Soldaten Jn der Nacht zum an hat ſich in Berlin der
Gefreite Becker aus Naumburg vom dritten GardeGrenadierRegiment
nachdem er zuvor einen Schuß auf den ihm vorgeſetzten Unter
offizier abgegeben hatte mit ſeinem Dienſtgewehr entlei bt Becker
diente bereits im zweiten Jahre und war Kapitulant n
Nacht ſtand Becker vor dem Gefängnis in Plötzenſee auf Poſten
bar war ihm von dem inſpizierenden Unteroffizier eine Ausſtellung gemacht
worden und er gab auf dieſen einen Schuß ab Der Unteroffizier fiel zu
Boden obwohl er durch den Schuß nicht verletzt worden war worauf ſich

der Soldat mit ſeinem d
Dresden 4 Mai Beſuch durch den internationalen T

kongreß Der internationale Preßkongreß der im September in
tagt wird auch der Stadt Dresden einen Beſuch abſtatten Der Kongreß
tagt am 20 September in Berlin unter dem Protektorat des
Fürſten Bülow Die Teilnehmer werden am 28 und 29
nach Dresden kommen wo für die beiden Feſtlichkeiten
werden Das Programm ſieht eine Rundfahrt Beſuch der
und der Kgl Sammlungen eine Galavorſtellung in der Oper eine Fahrt
nach Pillnitz und ein Bankett der Stadt Dresden vor Anſchließend
werden die Kongreßteilnehmer einer Einladung des dentſchtſchechiſchen
Komitees nach Prag Folge leiſten

Wurzen 4 Mai Vom Automobil 5dlich überfahren
Jm Dorfe Roitzſch bei Wurzen auf der LeipzigDresdener Straße wurde
geſtern nachmittag gegen 4 Uhr der d Sohn des Gärtners Kurz
von dem Automomil eines Eilenburger Fabrikanten überfahren und
ſofort getötet

Königshütte 4 Mai Auf der Maxgrube bei Kbuigs
hütte wurden beim Pfeilerabbau 8 Berglente verſchüttet er
von ihnen iſt tot die beiden anderen wurden ſchwer verletzt geborgen
an ihrem Aufkommen wird gezweiſelt

a

2

el r 4 h Das Mittelſchnell rei wer en in den letzten Jahren gefundenMan Mündet eine Lotterie Geſellſchaft und ſtellte ſich jeht als äſ

führer an Nun iſt in letzter Zeit die Behörde gegen die Gründer der
artiger LoſeGeſellſchaften vorgegangen und auch die Bremer Strafkammer
beſchäftigte ſich mit einem derartigen Fall Ein hieſiger Geſchäftsmann
gründete vor einiger Zeit eine ſogen Prämien und SerienlosGeſellſchaft
die anfangs auf 100 dann auf 200 und ſchließlich auf 400 Mitglieder
bezw Anteile eingerichtet wurden Dementſprechend betrugen die monat
lichen Beiträge der Mitglieder 7 Mk 3,50 Mk 2,50 Mk Jm ganzen
hat der Angeklagte 14 derartige Geſellſchaften geführt wodurch eine Summe
von über 42 000 Mk in ſeine Taſche gefloſſen iſt Das Gericht hielt für
erwieſen daß dies Verfahren des Angeklagten die Veranſtaltung von
Lotterten darſtellt und erkannte mit Rückſicht darauf daß es ſich meiſtens
um eine Ausbeutung kleiner Leute handelt auf eine Geldſtrafe von
6500 Mk event 650 Tage Gefängnis

Dortmund 4 Mal Zur Familientragödie auf Schloß
Buddenburg iſt noch folgendes nachzutragen Die Schloßherrin
Freiftat Wanda v Ruexleben die ihren Gatten durch vier Revolver
ſchüſſe tötete iſt wie wir meldeten ebenfalls den Wunden erlegen die ſie
ſich nach dem Morde beibrachte An einen derartigen Ausgang der Ehe
hatte wohl keiner von denen gedacht die im November vorigen Jahres der
Hochzeit des Ruexlebenſchen Ehepaares zu Berlin beiwohnten Die Hochzeit
wurde in der Kaiſer WilhelmGedächtnislirche mit ungewöhnlichem Pomp

efeiert Gardeoffiziere waren die Brautführer zahlreiche Mitglieder der
ofgeſellſchaft nahmen an der Hochzeit teil Die Gründe zu der Tat ſind

auf pathologiſchem Gebiete zu ſuchen Das frühere Fräulein Wanda
v Sirombeck eine ausnehmend ſchöne große blonde Erſcheinung iſt in
der Berliner Geſellſchaft lange als überſpannt und eigenartig belann
geweſen Viel umworben hat ſie ſtets erklärt ſie wolle nur einenringen heiraten jedenſalls eine ganz außerordentliche Partie machen

Vor etwa ſechs Jahren kaum 20jährig veröffentlichte ſie ohne Wiſſen
ihrer Angehörigen einen Band Liebesgedichte die draſtiſche Erotil
und ſchwüle Liebesſehnſucht atmeten Als ein Skandal drohte kauften die
Verwandten der Dortm Ztg zufolge alle vorhandenen Exemplare auf
Die Beerdigung des erſchoſſenen Freiherrn wird Dienstag nachmittag im
Erbbegräbmis auf Schloß Buddenburg erfolgen Es verlautet daß die
Eiferſucht der Freifrau von Ruexleben nicht ganz unbegründet geweſen
ſein ſoll Der geſamte Beſitz von Ruexleben war ſtark verſchuldet ſo daß
man in Lippholthauſen mehrfach erwartete das Schloß unter den Hammer
kommen zu ſehen

Köln 4 Mai Bevorſtehender Streik der Straßenbahn
beamten zum Kölner Frühjahrsrennen Jn zwei ſtark beſuchten
Verſammlungen der Straßenbahnbeamten wurde beſchloſſen am 20 Mai
dem Tage ver großen Frühjahrsrennen an welchem auch das Kron
prinzenpaar in Köln weilen wird in den Ausſtand zu treten falls die
von den Beamten geſtellten Forderungen nicht bewilligt werden würden

Köln 4 Mai Schönes Vermächtnis Die in Neuß ver
ſtorbene Witwe Dr Clemens Sels geb Hoffſtadt vermachte der
Stadt Neuß 250000 Mk für den Bau eines Muſeums außerdem ſehr
wertvolle Kunſtſammlungen Das Waiſenhaus in Neuß erhält 20000 Mk
der Vaterländiſche Frauenverein 20000 Mk der Wöchnerinnen Verein
20 000 Mk Gymnaſinm und Oberrealſchule 20 000 Mk als Studien

und die Väter vom Hl Geiſt Abtei Knechtſteden ebenfalls
20000 Mk

Karlsrnhe 3 Mai Das Fleiſch des Bürgermeiſters
Aus Baden wird der Frankf folgendes nette Geſchichtchen verbürgt
erzähli Der Bürgermeiſter A in W hatte einen Ochſen verkauft der
ſich bei der Schlachtung als tuberkulös erwies Ein Teil des Fleiſches
wurde als minderwertig wie üblich auf der Freibank ausgehauen der Reſt
mußte verlocht werden Der Abdecker der das letztere beſorgt hatte
liquidierte für ſeine Bemühungen 3 Mark indem er ſolgenden Schein
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400 M Siekutlzeiger ſur un und ven Sagaurers h a Deite 14ausſtelle Für das Begraben ungenießbaren Fleiſches von
Bürgermeiſter Ochs in W 3 Mark

Allſtedt 4 Mai Selbſtmord Geſtern früh wurde der am
30 Aprii er als des Frauenmordes verdächtig verhaftete Schuhmacher
meiſter Friedrich Günther von bier in ſeiner Zelle erhängt aufgefunden
und in das Leichenhaus geſchafft Derſelbe hatte bis jetzt nichts geſtanden
doch ſind die belaſtenden Momente und Beweiſe ſo erdrückend daß an
ſeiner Schuld nicht gezweifelt werden kann Die von ſeiner Ehefrau ange
gebenen Wahrnehmungen daß ihr Ehemann ſeit dem Morde nachts im
Schlaf von den ermordeten Frauen phantaſiert von der ermordeten Frau
Rein an jenem Abend zum Hinkommen zwecks Abrechnung ſeiner Schuld
und Zinſen beſtellt wurde in jener Nacht ſpät nach Hauſe gekommen
ſeine Kleider früh ſehr ſtark nach Petroleum gerochen einen Bund fremder
Schlüſſel in der Taſche gehabt habe von welchen einer den Sekretär der
Frau Rein ſchloß und ſeiner Familie in letzter Zeit mit Mord drohte
ſchließen alle auf deſſen Schuld Auch iſt derſelbe ſeit jener Zeit des
Mordes lörperlich abgemagert und hat ein unruhiges verdächtiges Weſen
ur Schau getragen Die weiteren Ermittelungen werden den letzten Reſt
es Zweiſels an ſeiner Schuld beſeitigen

Frankenthal 4 Mai Ein Prozeß wegen Weinfälſchung
hat in Frankenthal ſtattgefunden Der Weinhändler Singele aus
Neuſtadt wurde zu fünf Monaten Gefängnis und 3000 Mark Geldſtrafe
verurteilt

Oberndorf Schwarzwald 4 Maf Ein Schlaumeier Aus
einem unweit Oberndorf r Ort wird folgendes heitere Geſchichtchen
erzählt Der Schultheiß entdeckte in der Gemeindekaſſe ein falſches Zwei
markſtück und berichtet hierüber an die Staatsanwaltſchaft in die ihn
auffordert das Falſchſtück unverzüglich an ſie abzuliefern Gehorſam dem
Wink geht der Ortsvorſteher hin und ſchickt es der Behörde mit Poſt
r reeiae kleine Poſtſtelle beargwohnt natürlich das vom Schultheiß

amt ihr ndigte Geldſtück nicht im geringſten und nun kann dieſes
ruhig weiterkurſieren

Petersburg 4 Mai Ueberſchwemmungen Aus den
Städten Mohelew Homel Kopys Muran Krementſchug und den Be
zirken Eorygorki und Orſcha laufen weiter Meldungen über die Ueber
ſchwemmungen ein Faſt überall ſtehen Hunderte von Häuſern unter
Waßſſer nach dem Otadiſtrikt wo Menſchenleben in Gefahr ſind
gehen Dampfer und Barken ab bei Tſchernigow iſt der Bahnverlehr unter
brochen Aus Kiew und vielen Städten des Südweſtgebietes wird dagegen
ein Sinken des Waſſers gemeldet die Bahnverbindung iſt dort wieder
hergeſtellt auch wird die Verantwortung für den Frachtverkehr wieder

men

Byckow Gouv Tſchernigow 5 Mai Schreckliches Unglück
auf den Dunjepr Bei der Fahrt über den Dnjepr ſchlug geſtern eine
Barke auf der ſich 150 vom Kirchgange heimkehrende Bauern und Kinder
befanden infolge Ueberfüllung um Nur 30 Perſonen wurden gerettet
alle übrigen ertranken

Chriſtianig 4 Mai Könige auf der Straßenbahn Der
König von England machte mit der Königin bei dem Beſuch in
Chriſtiania eine Fahrt in einem beſtellten Straßenbahnwagen Der König
von Norwegen vergnügte ſich nach der Tgl Roſch damit von ſeinen
Schwiegereltern und der Hofgeſellſchaft das Fahrgeld einzuſammeln

Paris 2 Mai Ergreifung von Verbrechern in Frank
reich Dank den vom Parlamente bewilligten Sonderkrediten iſt die
Leitung des öffentlichen Sicherheitsdienſtes in der Lage ein 24 Seiten
ſtarkes auf Jlluſtrationspapier ſorgfältig gedrucktes Wochenblatt her
zuſtellen das den Staatsanwaltſchaften Unterſuchungsrichtern Gen
darmeriekommandanten und Geſängnisverwaltungen in Frankreich Algier
und Tunis r zugeht Die Mitarbeit der Anthropometrie
Meſſung des Körpers und ſeiner Teile an dieſem reich illuſtrierten Wochen

blatie erweiſt ſich überaus nützlich Während ſeiner kurzen Erſcheinungs
zeit wurden in franzöſiſchen Gefängniſſen mehrere wegen Mordes und
Totſchlags geſuchte Perſonen ausfindig gemacht die wegen leichter Ver
gehen verurteilt waren und gerade wieder entlaſſen werden ſollten Das
Wochenblatt enthält auch auswärtige Steckbriefe Die eben ausgegebene
Nummer gibt alle Anhaltspunkte für die Ergreifung eines aus Köln ent
flohenen Bankiers und zweier an deſſen Betrügereien mitbeteiligten
Perſonen

Paris 4 Mai Ermordung eines Bankdirektors JnGraffe iſt geſtern wie ſchon kurz gemeldet der Direktor der Filiale der
Bank von Nizza Raimbaud in ſeiner Wohnung ermordet auf
geſunden worden Die grauſigen Einzelheiten der Entdeckung laſſen es
als gewiß erſcheinen daß Raimbaud von ſeiner Wirtſchafterin Marie
Gilles einer 60 jährigen Frau getötet wurde und daß dieſe verſucht
habe die Leiche zu zerſtückeln und zu verbrennen Die Umſtände die zur
Entdeckung führten ſind folgende Geſtern morgen erſchienen bei dem
Polizetkommiſſar im Stadthauſe von Nizza einige junge Leute die erzählten
daß die Tante eines ihrer Freunde die Wirtſchafterin Gilles ihren Herrn
tot im Zimmer aufgefunden habe Als ſich die Polizei nach der Wohnung
begab öffnete die Gilles ſelbſt die Tür und führte die Beamten in das
Zimmer wo die Leiche nackt und furchtbar verſtümmelt auf dem
Boden lag Der Kopf war nur noch mit einem dünnen Hautſtück mit
dem Rumpfe verbunden und war unter den rechten Arm geklemmt Die
Beine waren in den Kniegelenken auseinandergeſchnitten Der Körper
wies 33 Wunden auf die von einem breiten Meſſer herrühren Fuß
boden und Wände waren mit Blut bejſpritzt Jn der Küche fand man
ein halbverkohltes Stück Fleiſch das die Wirtſchafterin zu verbrennen geſucht
hatte Die Gilles behauptet daß ſie ihren Herrn tot aufgefunden habe und
aus Angſt beſchuldigt zu werden daß ſie ihren Herrn ermordet habe ver
ſucht hätte die Leiche ſelbſt beiſette zu ſchaffen Später änderte ſie ihre
Ausſage und erklärte ihr Herr habe ſich ſelvſt das Leben genommen
und ſie vorher gebeten ihm den Vieſt zu geben wenn er nicht gleich tot
ſein ſollte Als die Gilles nach dem Gefängnis abgeführt wurde verſuchte
die Menge ſie zu ynchen Nur mit Mühe gelang es den Polizeibeamten
die Verhaſtete der Wut des Volkes zu entziehen

Granada 4 Mai Schreckensſzene bei einem Stiergefecht
Während des geſtrigen Stiergefechtes wurde der Toreador Huerſanto
von einem Stier mehrfach auf die Hörner genommen und in die Höhe
geworfen Der Banderillero Antolin erhielt eine ſchwere Wunde am
Kopf als er von einem Stier gegen die Schranken geſchleudert wurde
Das Publikum warf Flaſchen Kiſſen und Steine in die Arena hinab als
eine Schar junger Burſchen hinunterſtieg um die Tiere noch mehr zu
reizen wurden mehrere von ihnen von den wütenden Tieren angegriffen
und aufgeſpießt Viele Verwundete mußten ins Spital gebracht werden
Kaum hatte das Publikum den Zirkus verlaſſen als Feuer ausbrach
und die oberſten Galerien einäſcherte

Aus der Amgebung
g Lochau 5 Mai Gerettet Gemeindevertretungs

teuwahl Die achtjähyrige Tochter des Landwirts Friedrich Rottig
glitt geſtern beim Veilchenpflücken an dem ſehr ſchlüpfrigen Elſterufer
tote Eiſter ab und ſtürzte in das über 2 Mtr tiefe Waſſer Als die
Kleine wieder emportauchte vermochte ſie einen allen Baumſtumpf am
Ufer zu erfaſſen an dem ſie ſich ſo lange feſthielt bis Geſpielinnen Hilfe
herbeiholten durch die das Kind dem naſſen Element entriſſen wurde
Bei der kürzlich hier ſtattgefundenen Gemeindevertretungsneuwahl die durch
eingelegten Proteſt für die 1 und 2 Klaſſe erforderlich war wurden in
der 1 Klaſſe der herrſchaftliche Kutſcher Schmidt und Zimmermeiſter Kuppe
und in der 2 Klaſſe die Gutsbeſitzer K Kluge und Emil Schumann
gewählt

g Rafßznitz 5 Mai Ertappt Herr Förſter Jentzſch fand auf
einem Patrouiüengange in den königlichen Waldungen einen Mann welcher
Sieſta hielt Beim Nähertreten gewahrte er daß der Mann fünf Kiſten
Zigarren und Fleiſchwaren bei ſich führte auf Diebſtahl ſchließend nahm
er den Fremden jeſt Das geſtohlene Gut ſoll von einem Diebſtahl in
Gröbers herrühren

Merfeburg 4 Maſ Liebesdrama Ein blutiges Liebes
dramg hat ſich hier in der Nacht vom Sonntag zum Montag zugetragen
Der am 26 Septemaer 18809 geborene Fleiſchergeſelle Kurt Hädecke
unterhieit mit der am 5 September 1885 geborenen Lunſe Groh ein
Liebesverhälinis das von den Eltern des einem ſehr gut ſituierten
Fleiſchermeiſter in Merſeburg nicht gebilligt wurde Der Sohn wurde
daher ſchon vor einiger Zeit von ſeinen Eltern nach Nordhauſen gebrachtVon dort traf er feſten hier ein beſuchte ſeine Geliebte und ging mit ihr

in mehrere Vergnügnngslokale Gegen Miuernacht ſuchte das Liebespaar
die Wohnung des Mädchens auf mun dem Entſchluß gemeinſam aus dem
Leben zu ſcheiden Beide tranken zunächſt eine große Quantität Lyſol
woxanf H ſeine Geltebie mit einem achtläufigen Revolver in die Stirn
ſchoß Seinem Leben machte er durch einen Schuß in die Schiäſe ein
Ende Die Leichen wurden erſt einige Stunden ſpäter gefunden H war

tot während das Mädchen nur ſchwer verletzt war Der Entſchtuß des
Paares aus dem Leben zu ſcheiden muß ſchon längere Zeit beſtanden
haben da das Mädchen das Lwol bereits vor acht Tagen gekauft hat und
H auch ſeinen Revolver von Nordhauſen mitösrachte

tz Weiſteufels 4 Mai Selbſtmord Tödlicher Auto
mobilünfall Verhaftung Der 58 jährige Rentier Melchior
Pfeffer in der Marienſtraße hat heute morgen ſeinem Leben ein Ende
gemacht Er war auf den neuen Friedhof gegangen verweilte dort längere

eit am Grabe ſeines Kindes und ſchoß ſich ſchließlich eine Kugel in den
opf Herbeieilende Friedhofsbeſucher fanden ihn nur noch als Leiche vor

Aus einem hinterlaſſenen Briefe geht en daß er den Selbſtmord be
gangen habe weil er doch nicht mehr hoffte wieder geſund zu werden
Jn der Nähe von Allmerich ereignete ſich geſtern ſpät nachmritags ein
ſchwerer Automobil unfall Auf der Landſtraße nach Naumburg kamen
zwei Automobile in ſcharfem Tempo angefahren Als das erſte Automobil
vorüber war wollte ein 5jähriger Knabe ſchnell über die Landſtraße
laufen Von dem Rad otgmntden zweiten Automobil wurde das Kind der
maßen angefahren und in den Graben geſchlendert daß man den ver
unglückten Knaben als Leiche aufhob Der Vufettier im Neuen
Theater des jetzigen ſozialdemokratiſchen Gewerkſchafts und Volkshauſes
wurde wegen Betrug reſp Unterſchlagung verhaftet

Eilenburg 4 Mai Ueberfahren Der Maſchinenfabrikant
Karl Lucke hier überfuhr geſtern nachmittag in der Nähe der Stadt
Wurzen mit ſeinem Automobil einen vierjährigen Knaben der ſofort
tot war

s Leopoldshall 4 Mai Lyſol getrunken Um welche
Kleinigkeiten oft Leben und Geſundheit aufs Spiel geſetzt werden zeigt wieder
einmal ein Fall der ſich am geſtrigen Nachmittage in einer hieſigen Bahn
beamtenfamilie ereignete Die Ehefrau hatte eine bei ihr wohnende zehn
jährige Nichte geſtraft und darüber von ihrem Manne Vorwürfe erhalten
Dieſe nahm ſich die Frau ſo zu Herzen daß ſie Lyſol trank mit welchem
ſie ſich lebensgefährliche Verletzungen zuzog

S Staßzfurt 4 Mai Glücklich abgelaufen iſt ein Sprung
den geſtern die kranke Ehefrau eines hieſigen Gewerbetreibenden aus dem
Fenſter ihrer im 2 Stock belegenen Wohnung im Fieberwahn machte Sie
trug von dem Fall nur unerhebliche Hautabſchürfungen davon

o Aſchersleben 4 Mai Tödlich verletzi durch den Huf
tritt eines Pferdes wurde heute nachmittag auf der Ermsleber Chauſſee
der Ueber dem Waſſer wohnende Geſchirrführer Karl Franke Er wollte
zwei durchgegangene Pferde zum Stehen bringen dieſe bäumten ſich auf
und dabei traf ihn das eine Pferd mit den Huf an der Stirn ſo daß er
einen Schädelbruch erlitt der ſeine ſoſortige Aufnahme in das ſtädtiſche
Krankenhaus nötig machte wo er bald nach ſeiner Einlieferung verſchieden
iſt F hinterläßt eine Witwe und ſieben Kinder

o Güſten i Anh 4 Mai Ein dreiſter Einbruchsdiebſtahl
wurde in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag in den Kontorräumen
des Fabrikanten Haberhauf hierſelbſt ausgeführt Der oder die Diebe
haben durch die Ventilationsklappe im Fenſter durchgegriffen das Fenſter
von innen aufgeriegelt und ſind dann eingeſtiegen Eine ſchwere eiſerne
Kaſette mit etwas Bargeld und ein Sparkaſſenbuch der hieſigen ſtädtiſchen
Sparkaſſe ſind entwendet

An a nrg 4 Mai Exploſion im Schachte Auf dem
Kaliwerke Weſterregeln ſchüttete der Heizer Schmidt aus Bleckendorf eine
Karre warmer Aſche in eine Schachtöffnung Es erfolgte eine gewaltige
Exploſion Die Bedeckung des Schachtes wurde fünf Meter weit ge
ſchleudert Schmidt wurde ein großes Stück mit fortgeriſſen und auf der
Stelle getötet

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 4 Mai
Brandſtiftung und falſche Anſchuldigung

Unter Vorſitz des Landgerichtsdirektors Reuter begann heute die dritte
diesjährige Schwurgerichtsperiode Die Staatsanwaltſchaft vertrat Gerichts
Aſſeſſor Dr Dülke Als Geſchworene wurden ausgeloſt Gutsbeſitzer
Richard Vogt Alsleben Muſikaltenhändler Heinrich Hothan Halle Fabrik
direktor Karl Germer Schkeuditz Mühlenpächter Guſtav Droſihn Meisdorf
Kaufmann Theodor Ellrich Halle Rentier Adolf Trautmann Benndorf
Kaufmann Karl Probſt Halle Kaufmann Emil Jasper Halle Maurer
meiſter Emil EulenburgZabenſtedt Zivilingenieur Hermann Niemeyer
Halle Seminarlehrer Richard Schröter Delitzſch und Gutsbeſitzer Kurt
HochheimGroßGräfendorf

Angeklagt war der 24 jährige Schmied Friedrich Peter aus Löbejün
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und ſalſcher Anſchuldigung Der An
geklagte iſt ſeit 1903 mehrfach vorbeſtraft das letzte Mal wegen Pferde
diebſtahls zu 8 Monaten Gefängnis Die Sache hat ſchon im Januar
d J die Strafkammer beſchäftigt von welcher der Angeklagte wegen Zer
ſtörung einer beſchlagnahmten Sache Vergehen gegen S 137 des Straf
geſetzbuches ſalſcher Anſchuldigung und Bedrohung zu 1 Jahr Gefängnis
verurteilt wurde Dieſes Urteil wurde aber von dem Reichsgericht auſ
gehoben und die Sache an das Schwurgericht zur Verhandlung verwieſen
weil der S 137 zu Unrecht angewendet dagegen zu prüſen ſet
ob nicht Brandſtiftung Verbrechen gegen S 308 des Strafgeſetzbuches
vorliege Der Angeklagte wohnt bei ſeiner Mutter in Löbejün die einen
Handel mit Sand und Kalk betreibt und zu dieſem Zweck zwei Pferde
hält Um den nötigen Hafer für die Pferde ſelbſt zu ernten bewirtſchaftete
Frau Peter etwas Pachtland Eine Parzelle lag am Merbitzer Berg auf
dem Schützenfeld die andere kurz vor der Stadt Jn der Nacht zum
30 Auguſt zwiſchen 12 und 1 lhr hörte ein Nachbar der Frau Peter
daß deren Fuhrwerk nach Hauſe kam Jhm kam die Sache verdächtig
vor und er ſah ſich deshalb den Wagen als es hell wurde einmal ge
nauer an wobei er bemerkte daß Getreidegarben darauf lagen Am
folgenden Abend fuhr Frau Peters mit ihrem jüngſten Sohn Paul wieder
mit dem Fuhrwerk nach dem Felde Der Nachbar ſah dann wie auch
deren Söhne Fritz und Otto gegen 1,9 Uhr auf Fahrrädern nach dem
Felde ſuhren Er machte dem Feldhüter Stollberg von ſeinen Wahr
nehmungen Mitteilung da er annahm daß die Familte Peter auf Ge
treidediebſtahl ausging Der Feldhüter und der Nachbar legten ſich in
der Nähe der Parzelle die Fiau Peter in der Nähe der Stadt ge
pachtet hat auf die Lauer Bald ſahen ſie wie der Angeklagte und
deſſen Bruder Otto mit einer lleinen Fuhre Hafer ankamen und nach dem
Pachtacker fuhren Der Feldhüter s an den Wagen und erklärte den
Hafer für beſchlagnahmt Jn der Nacht gegen 13 Uhr wurde aber be
obachtet wie Friedrich Peter wieder nach dem Felde ſchlich der Feldhüter und
der hinzngerufene Gendarmeriewachtmeiſter gingen ihm nach und als ſie
an den Wagen kamen waren die beſchlagnahmten Garben bereits wieder
aufgeladen Es wurde dem Peter noch einmal eingeſchärft daß der Hafer
beſchlagnahmt ſei und am nächſten Morgen Ermmtelungen über die Her
kunft desſelben angeſtellt würden worauf Peter erwiderte er wolle die
Nacht bei dem Wagen bleiben damit ihm nichts geſtohlen würde Friedrich
Peter legte ſich auf den beladenen Wagen Am Morgen gegen 4 Uhr
ging aber der Hafer in Flammen auf Zu dieſer Zeit als gerade
die erſten Flammen emporloderten kam der Handelsmann Wilhelm
Hödecke aus Loebejün von dem der Gendarmerie Wachtmeiſter in
der heutigen Gerichtsverhandlung ſagte daß er der beſte Bruder
auch nicht ſei an die Brandſtätte und es kam nun zwiſchen
ihm und Friedrich Peter zu einem heftigen Kampfe wobei Peter
von Hödeckes großem Fleiſcherhunde arg zugedeckt wurde und von
Hödecke auch einen Schlag mit der Hundekette über den Kopf erhielt
Hödecke ging dann ſoſort zum Gendarmerie Wachtmeiſter und bezichtigte
Peter der Brandſtiftuug während letzterer auf der Polizet Hödecke be
ſchuldigte den Hafer angeſteckt zu haben Peter wurde darauf verhaftet
Dieſer hehauptete während der Unterſuchungéhaft daß er den beſchſag
nahmten Hafer 65 Garben auf der Parzelle am Merbditzer Berg geerntet
habe und die Frucht ſei nur deshalb auf den Acker bei der Stadt geſahren
um auch den dort noch ſtehenden Hafer mitzunehmen Er ſteye der Brand
ſtiftung fſern Ueber die Gründe zu dem Kampfe zwiſchen ihm und Hödecke
behauptete er daß H den Hafer angezündet habe und dann ſortgetaufen
jei er Peter habe H aber ergriffen und ihm ſolort vorgeworfen
daß er ein Brandſtifter ſet Hödecke dagegen verſicherte daß er auf das
Feld gegangen ſei um nach ſeinen Feldfrüchten zu ſehen da ihm kurz
uvor etwas geſtohlen ſei Da habe er im Halbduntel eine dunkle Geſtair
auf dem Wagen geſehen und dann plötzlich das Feuer bemerkt Als P
die Flucht habe ergreijen wollen ſei er von dem Hunde geſtellt worden
worauf P allerdings behauptet habe er der Zeuge habe das Feuer
angezündet Es wurde nun verſucht ſeſtzuſtellen wein der Hafer geſtohlen
war die Eimittelungen hatten aber ein negatnves Reſultat Ee
konnte deshaſb gegen den Angeklagten auch keine Anktage wegen
Brandſtiftung erhoben werden ſondern nur wegen Zerſtörung
beſchlagnahmier Sachen und fatſcher Anſchuldigung Heute beſtritt der

Angeklagte der Brandſiiſter zu ſein Er habe geſehen wie Hödecke ſich
an dem Wagen zu ſchaffen gemacht habe und ſei ihm dann nachgelauſen
Hödecke dem allerdings mehrere Zeugen einen recht ungünſtigen Leumund
bezüglich ſeiner Ehtlichkeit nachſagten machte die bereits erwähnten Be
kundungen Der Feldhüter behauptete der beſchlagnahmte Hafer müſſe
geſtohlen geweſen ſein denn die Garben hätten vollſtändig reife Halme
enthalten der Peterſche Hafer ſei aber noch grün geweſen außerdem habe
dieſer noch am Tage nach dem Brande auf dem Peterſchen Acker geſtanden
Demgegenüber bekundeten aber mehrere anſcheinend ganz einwandefreie
geugen daß der Peterſche Hafer am Tage nach dem Brande vom Felde
ſortgeweſen iſt Dieſe Widerſprüche ließen ſich nicht aufklären es kam
deshalb einzig darauf an ob man der Ausſage des Feldhüters oder den Be
hauptungen der Zeugen welche das Ackerſtück am Tage nach dem Brande
abgeerntet geſehen haben wollen Glauben ſchenkte Die Geſchworenen
ſahen den verbrannten Hafer als geſtohlen an hielten den Angeklagten
auch der Brandſtiftung und der falſchen Anſchuldigung für ſchuldig worauf
der Gerichtshof den Angeklagten zu neun Monaten Gefängnis verurteilte
Drei Monate der Unterſuchungshaft wurden auf die Strafe angerechnet

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

6 o 4 Rat rn ch r J c aabelsbergerſtr 3 Dem afmetſter elm Ehrt eine
Trothaerſtr 16 Dem Kupferſchmied Auguſt Süße ein S W
a u Dem Bauarbetter Siegfried Arndt eine T Helene

rgerſtr 11Hegorden 4 Mai Des Handelsmann Richard Nowak T Charlotte
1 Burgſtr 5 Des Bahnarbeiter Richard Drebes T totgeboren
Friedrichſtr 31 Der Ingenieur Alfred Lücke 24 Gr Wallſtr 10
Der Kaufmann Guſtav Nicolat 59 Dorotheenſtr 9 Des Eiſendreher
Richard Vorrath T Annemarie 8 Wochen Fieiſcherſtr 19 Der invaltde
Arbeiter Richard Brauns 60 Eichendorfſtr 80

Standesamt Halle Steinweg L
Eheſchließungen 4 Mai Der Schuhmacher Paul Bertram und

Antonie Tettenborn Spitze 15 und 12 Der Brauecreibeſitzer Kurt Müller
und Erna Saß An der Schwemme l und Robert Franzſtr 4

Geboren 4 Mat Dem Bauarbeiter Karl Süße ein S Paul Hirten
ſtraße 15 Dem Arbeiter Bruno Prinzler ein S Hans Unterplan 8
Dem Kaufmann baeoe jur Oskar Schultz eine T Gerda Jacobſtr 63
Dem Bergarbeiter Eduard Münch eine T Luiſe Lindenſtr T Dem
Etſendreher Emil Hoffmann ein S Edmund Mansfelderſtr 49 Dem
Hlaſer Heinrich Hartmann ein S Hugo Klinik Dem Maſchtnenarbeiter
Theodor Wanke eine T Luiſe Ludwigſtr 238 Dem Kaufmann Martin
Winkler ein S Johannes Königſtr 5 Dem Keſſelſchmied Paul Hempel
ein S Willy Beeſenerſtr 2

Geſtorben 4 Mai Der Jnvalide Chriſtian Schreiber 62 Bäcker
ſtraße 5 Die Witwe Karoline Starke geb Storbeck 80 Alter Markt 16

Der Schuhmachermeiſter Auguſt Schubert 66 Beeſenerſtr 10 Des
Grubenarbeiters Auguſt Karge Ehefrau Thereſe geb Heyde aus Schortau
32 Klinik Der Landbriefträger Emil Reinhardt aus Schochwitz 50
Krukenbergſtr 27 Der Schriftſeher Anton Vock 52 Kl Klausſtr T
Der Maurer Karl Jäger 54 Werngärten 50 Der Lehrer em Auguſt
Beyer 78 Charlottenſtr d Der Bautechniker Hermann Weber 37 J
Merſeburgerſtr 13

Answärtige Aufgebote
Der Tiſchler Hermann Hendrich und Selma Alte Rieſtedt und Erde

born Der Stellmacher Albin Wilde und Anna Henze Großliſſa und
Landsberg Der Tiſchler Paul Bartſch und Emma Lukas Halle a S
und Kottwitz Der Kaufmann Martin Hellbach und Eliſabeth Lehmann
Colditz und Maaſchwitz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Bankhaus Paul Schauseil 00
alle a S Bitterfeld Delitzsch Ellenburg
an und Verkauf von Wertpapteren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wochsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kurshbericht der Halescohen Bankfirrmen v 5 Mai
Dividende LZina k z Kurs
ftär Proz termin J S Notiz

Stadtan leihen ete
Hall conv 3 proz Stadt Anl v 1882 u 98,506do 8/ proz Theat Anl v 1885 u P 016ao J 0 Stadt V 1886 J S u gi 98brdo do do r 1892 W n gu 986do do v 1900 Ser III S u 8 95bdo do v 1900 Ser Ia I u 4 Sdo do v 1900 Ser IV u 4 76Bäd do v 1906 Ser I udo do V 1905 Ser unk v 1812Akener pros Stadt An e un U 31 910Krfurtear 8 proz do u 92,600do A4prox do v 1833 n V i 88,500do äo do v 1901 u 4 98,606Halberetädter 3/ pr oz Stadt Anl Foeruch 91,256Naumburger do do u 91 ,506Zorbster do do v 1905 uLandegnattl Contr Ptandtr 91 U 1 u0 0 e a J USächs 4proz landsehattl Pfandbr u o9,806äo 4pro2z do do neue u 4 98,60b2do S proz do do u J 31 e2 106do 3prorz do do u V 8 82 500do proz Provinzial Anleibe Faersoh 8 92,76 hUnstrut Reg Anl Bretl Nedro u 3 92,250

Anleihen industr Gos
mwmendorter Papiertarik 4proz Obüg ng do m do u 1006Bernb Maschinentabrik Obl rckz 108 uBrucokdort Nietiebener Braunkohlen Obl a 4 1966

Consol Hall Ptannersohatts Obüg u 96hGröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 j96 206Eülenburger Kattun proz Obhg S u V 1000Risenacher proz Kammgarnspinuerei
Odlig rokz mit l1o2 pr 9 u v 100F Zimmermann Co Alaschin 4pr A u 966Grube Glückaut 4 Proz Ob r e U J 4r o wauäh T GO J J 2 1 tHall Strassenbahn üproz do u 4 966

Kyfthänzerhüttoe 4proz Hyp Anleihe J u 4 2Naumburg Braunk abdg 4 pr Hyp Anl J u 4 1356
Sichs Thür Braunk 4proz Sehuldv u 4 1956do II rückz mit 162 prosz u V 866Waläauer Braunkohlen 4proz do u 4 100Werzehen Weiasent Braunk 4 pr Obl 186900 u 6 750

do do do do i898 u 4 7560do do do do 1902 u 4 95 756Zeitzer Paratün u Solarölfabrik Anleihe u 4 956
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1907 5 4 1490Spar u Vorsehuss Hank Aktien 1907 F 4 ſ606Ammendorter Papiertabrik Aktien 1908,07 17 4 2256
do do junge Aktien 1907 S u 4 2146Bernburger Maschinentfabrik Aktien 1907 96 4 S

Crollwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1906/07 14 4 S
Cönnern AMalatabrik Aktien 1906/07 10 4 SDöratewitz Rattmeannsdort Braunk Akt 1906 1

do Vorzugs Aktien I806 07 5 4 07BEillenburger Kattun AMlanntaktur Aktien ſ1806 07 4 2
Eisenwerk Brunner Artern 1907 12 4 146Glanrig Zuckertabrik Aktien 1906 07 9 I800Halle Hettat L A g S proz 1906 07 4 036Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1903 07 5 4 98 50026
Hallesche Aaschinentabrik Aktien 1907 26 4 3496Hallesche Strassenbahn Aktion 1807 5 eHallozche Portläand Cement Fabrik 1907 11 2 4 I1sbd r
Hildebrandsche AMühlenwerkea Aktien 1905 07 10 4 155Körbisdort Zuokertabrik Aktien l00 W 4 168,758Kyſthäuser Hütte Aktien 10807 6Landsberger MAalztabrik Aktien I9 u 6 l
Lindner Gotttried Aktion 1907 2 3 4 137b20Nanmburger Braankohlen Aktien l S 4 2046lemberz Malztabrik Aktien 19068 0 8 4 1206Sreunburger Schiossmälaerei Aktien 1906/07 6 4 38 508
Krebecknehe Montanwerke Aktien lo06 4 194,506guohs Thür Brannk St Aktien 1807 9 4 101,256

äo do St Pr Akt I Km 107 2do 40 40 Il do 7 4Waldaner Brannkohblen St Aktien lo06 3 4 226b26
Wegelin Hübner A Aktion 1907 12 4 11516Werschen Weizsentels Braunkohlen Akt Ils06 4 239 ba
ertazer Maschinendau Aktien Schaede I906/07 14 2
4ertzer Parnttin u Solarvitabrix Aktien 1906 07 1 S
Auokerrattineris Halle Aktien I206 07 6 e aBruer dorf Nietleb Bergoauverein Kaxe e a bKonsolidierte Ptännerzehatt Knxe 35 u286
D e Kurze der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tär ein Stäeh
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Seite 12 Mittwoch r für S und den S ſn 6 Mat
gtadt Theodor Halle

Direktion Hofrat M Richards
Mittwoch den 6 Mai 1908

2090 Vorſtel im Abonnem 4 Viertel
Um karten ungülti

Kuafang T U
Ende L iot uhr

W Beneſiz
für die Kaſſiererin Ria KLäatnor
Gaſtſpiel des Königl Schauſpielers

Fritz Berend
vom Hoftheater in Caſſel

Der Störenfried
in 4A Akten v Roderich Benedir
leitung Walter Sieg

Perſonen
77 t Lonau Stadt

Ernſt Godec deſſen Frau Ch Faßhauer

Geheimrätin Seefeld
Witwe deren Mutter M Brandow
Alwine Weiß Lonaus
Mündel Julia Siegert
r Maiberg W Steineck
ebrecht Müller aGraf Marlin E L Sqchön

Ehrhardt er Ferd Amberg
K Stahlberg

abette Köchin G Klerwin
in Lonaus Dienſten

Minstta nder Geheimrätin Agnes AmbLebrecht Müller e
HieraufDie e

Luſtſpiel in 1 Akt v Roderich Benedix

Sp Karl Stahlbergerſonen
Auguſt Kammerdiener Nonnenhrugh

Cheſune Köchin M Brandow
Antoinette Kammer
jungſer Ellis Gondy

re R KutſcherPhilipp Reitknecht A Landory
Hannchen Stuben

mädchen Thea Niemann a GAndreas Bäckerjunge K Stahlberg
Gretchen Milchmädch Gabr Klerwin
Hans Fleiſcher burſche Ernſt Pündter

Buſchmann Fritz Berend a G
Nach dem 1 Stück längere Pauſe

Donnerstag den 7 Mai 1908
Monna Vanna

Stadttheater eiprig
Mittwoch den 6 Mai 1908

Nenes Theater
Der Waffenschmied

Altes Theater
Der Mann mit den ädrol Frauen

Molu Tbeatgb Gustav pollor

Gaſtſpiel des Originalcöiner Volkxsiheaters

Ganz Halte

ſpricht
lachejubelt

über den famoſen Komiker

Heinrich Prangt
in der tollen Poſſe

Es ehe der
Reservemann ss

Allabendlich

M
und

d Runt
Origisal Weber Jalonrkusemble

D Schönbrunner
Hrig Wiener Beſetzung der Inſtru

mente

Morgen Mittwoch
Großer WalzerIbend

Anfang 7 71 Uhr abends

WintergartenIm g W
täglich von 7 Uhr an

konzertiert das
Künstler kusemble Syna

Soliſten erſten Ranges

Atenburger Hof

Täglich von nachm 5 Uhr ab

Konzert
vom fielen Damen Orchester

Direktion Oskar Ieubort

N stelleReparatur So de gewiſſe
ausgef Bernhardyſtr 9 III l

gut bürgerl

empfiehlt ſeinen

Bevor
Sie Ihren Einkauf in

IBenlleidern

machen sehen Sio
meine

onorme Auswahl
in

T

Meine Kleider sind
unübertroſfen
in Bezug auf Preis
würdigkeit und Ge
diegenheit d Ausführ

Besiohtt gang
ohne Laairwang

gern gestattot

e 7 S 7S n W e

e 23

Empfehle meinen anerkannt vor
züglichenüttagstiseh

im Abonnement 70 und 90 Pf
frün und abends Stamm

zu kleinen Preiſen
Be ff Vauerſche Biere

Ergebenſt C Schokea
Akademische Bierstuben

5 Friedrichſtraße 5
Vorägl Httagetiecheg

Abends Stamm zu klein Preiſen

Restaurant
zur Hambrinushalle

Leſſingſtraße 9
empfiehlt ling

tittagstiſch
ſowie warme u tatte Speiſen

zu jeder TageszeitErand Rogt Soda

Magdeburgerſtraßze 23
anerkannt guten

bürgerl Mttagstisch
im Abonnement zu 80 100 Pfg
zugleich reichhaltige Ahenäkarte

zu kleinen Preiſen
Hochachtungsvoll Otto Bodde

Restaurant und bat
gürwigche lachecto wen wie danereedunn

De Jeden Mittwochx Gr Schlahtefeſt

e Hesſtigſeeze 11
e Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt

RKarm Vngling
Anhalterſtr 11

v Morgen Mitwog
Schlachtefeſt

bei Gustav Hanke
Hermannſtr 13

Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

4 Pr Börseh3 am Marthaſtraße 31
Minwoch

Schlachtefeſt
Marie Böttechoer

h Triftſtraße 2

a

Jeden Mittwoch
Sohlaohſtefest

X Wehter Volkmann
ſtr 34 Ecke Berlinerſtr

t Jeden Mittwoch

t SsSehilachtefest
bei O Koller Stein

e weg 32 Telephon 2179
Jeden Mittwoch

Schlachtefeſt
E Kranz

a Magdehurgerſtr ö1el Kanmindre
w angen Mittelwache 6 pt r

Sünemiloh sWalhalla Theater
Jeden Abend 8 Vhr

Das glänzende humorist Maiprogramm

Iwutrn ſügtäüt Känvurren
Meisterschaſt von Europa

Bevantpreide von 7000 Mk Il w

Reouto Dienstag den 5 Mai ringen
Joset Dworatzek gegen Fritz Sechoss

Mähren Altmeister von SachsenAlvwin Kuotsehke gegen Joset Milehthaler
S NMeisterschaftsring v Sachs München

Sirbul Maisuradso gegen Olomont le Terrassier
Champion v Rumänien Champion von Balgien

N Gemdblor II gegen Saschot Pytlinski
Frankreieh Vorverkaut nur im Theaterbureau

Mittwoch
an Wr Eumal Kinder u Schüler ZDanber em

Prot Franz Boiltsca Kinder 20 Pf Erw 30 P
Nuirſitsproise ment erö nSan e rameyet

Mittwoch den 6 Mai nachmittags 4 Uhr9 Grofſzes Militär Konzert e
der Kapelle des Feld Art Reg Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Winkler

Klles strömt ins
Zratwurstetöckee

das wunderbare Damen Orcheſter zu hören

Nur Wule kann es bringen

Pfalzer Schiessgraben
Mittwoch den 6 Mai abeuds

Grosses Cröſftnungs Freikonzert

jeden Abend von 11 UßrSonntag und Mittwoch nachm von ir4 7 Uhr ſtatt

Ergebenſt B Rohl and
Obstwein Schenke a d Aeide

Mittwoch nachm 2 Uhr
c2 26 KoOBBFGausgeführt Neg dargh Kunstspiel Pinno Phonolisat geliefert von

ver Firma Albert Hoftmann und Kiesengraminmio phon ge
liefert von der Firma Gustav Vnlig

Zu dieſem Komnzert welches jeden Mittwoch ſtattfindet ladet

ergebenſt ein E KickeBrholungsheim Meide
Morgen Mittwoch den 6 Mai

von 3 Uhr ab

II Gvroſzes Freikonzert
des Rieſen Gramm ophon einzig am Platze

Unerreicht in Tonfülle und Wiedergabe Es ladet ergebenſt ein
Große Taſſe Kaffee 15 Pfg Fr O den

Vom Z bis 10 Mai d Js
II

Sehiesshaus Birkhahn
De Große Belnſtigung für federmann

Regelmäßige Omnibus Verbindung ab Roßplatz Berliner Hof

Sontagd oD aw
V

Farten
J

e NMilch CentrifugenWege in großer Auswahl zu billigen Preiſen

Maschinen fabrik 6Göllnitz Eisleben

i 2 Saſe von Kapitalien

Meisterringer von Polen

DF Bei günſtiger Witterung finden meine Konzerte wie im

vorigen Jahr 5

u Hausauwaschen r e r h uAcreer Nieren Ge Femiotrant

heiten Ausfluß c Laboratorinm
Meckelſtr 28 II Apoth Jaonlsob 10 12 5

s HarnrPrüfun

den 8 v S a Wr eim Vereinslokal Bauer s Brauerei Ausſchank Rathausſtraße ſtatt
Tagesordnung Statuten Aenderung

Bei dieſer Gelegenheit ſoll eine Beſprechung wegen derBeteiligung an dem 200 jährigen Jukit

ſtattfinden wozu
dieſer Regimenter hierdurch tameradſchmenter 106 u 107

läum er
ſämtliche ehemalige

ichſt angela e wer
er Vorſtand

KRechnungs Abſchluß
der GVGiebichenſteiner Ortskrankenkaſſe für die auf Bauten

beſchäftigten Perſonen

Einnahme 2
1 1 Januar 362,81

188,43
Geſamtbeiträge 4520 009

4 Erſatzleiſtungen und Zu
ſchüſſe zum Krankengeld 89,14

5 Sonſtige Einnahmen 2

Ausgabe 31 Für ärztliche Behandlung 679,55
2 Arzenei und ſonſt

eilmittel 4632,82
3 Krankengelder an

Mitglieder 2269,16
4 Sterbegelder 1405 Kuru Berpflegungs

koſten an Kranken

anſtalten 68 25
6 e e ee e 106482
8 Serwoſtiageareged

634 87

zuſammen 155377
ächliche 86,40uſanier

Abſchluß

Summe der Einnahme
8 Ausgabe

4962,47 Mk
4645,21

Beſtand 517,26 Mr
Halle a

Hetail Verkaut
der Reichenbacher
Steppdeeken Fabrik
Alte Promenave 32 II

Sloppdecken
von den u bis elegan

teſten zu Vabrikpreisen
Alte Decken werden ſchön u

Preiswert aufgearbeitet
e Ztohuag ohne d 11 u 12 Mal 1903

Keld Lolterie

z Besten des Vereins Hoerzog
Ernst Wald zu Altenburg

a Los 1 M empfiehlt
lun m Landwehrstr 14

Ecke

e Dis do
ſten und billigſten hygieniſchen
Bedarfsartikel
franko

Katalog gratis u
R PIngensMagdeburg 11

Mochteinen alten
Samos Wein

a Pl Mk 25 6 FI Mk 50
empfiehlt

Curt Ehrenberg
Er Steinstr 11 Fornr 2064

am
Da wir anläßlich unſerer Silber

hochzeit ſo zahlreich mit Glück
wünſchen und Geſchenken von nah
und fern beehrt worden ſind können
wir es nicht unterlaſſen allen lieben
Verwandten Freunden und Bekannten

hiermit nochmals herzlichſt Dank zu
Pefondere Dank dem hieſigen

Männergeſangverein für den ſchönen
Geſang und die herzliche Anſprache
des Herrn Lehrer Scharfe ſowie für
das herrliche Andenken des Krieger
vereins von hierGröbers den 1 Mai 1908
H Paubhrmann und Prau

geb Frohberg
Perf Fchneiderin empf ſich z Anf

eleg Damengarderobe Torſtr 16 III I
Ahabengarder fert an A Lassmann

Geiſtſtr 64 III
Als Medenbevchätttgung

werden ſchriftl Arbeiten Abſchriften
von Collegheſten Adreſſenſchreiben c
ſauber ausgeführt Offerten erbeten
unter J 5629 a d Exped d Bl

An
Ich erſuche diejenig Perſonen welche

am 6 März nachm von 2bis 21 Uhr
den Lärm in der Schillerſtr mit angehört
und geſehen haben ſich ſobald als mögl

bei mir zu melden Hauptſächlich der
Mann der das Meſſer hergeb ſollte
Wühelm Pertus Leſſingſtr 15 Sout

Erbitte gefl Offerten unter
K 5670 an die Exp d Bl für
alle kaufwännisehen

Arbeiten u fromälän
digeh Vebersotzungoen

2909So aſſage oFrau Riehter Schwetſchkeſtr

den 4 Mai 1908 Der Vorſtand

Zur on gekenrt
impfe vom 11 Mai ab täglich 4

Dr Grävinghoff

Im pfe
jeden Mittworh l opnabend

von 4 Uhr
Dr Garl Messe

Leipzigerstr 48/40

Toch immpfe
Mittwoahs 5 Vhr

Dr Oemiseh
Ton Im preptanttage ung ne

Dr üartung

Kömnitgestrasse

Loh imnmpfe
jeden Sonnabend 2 Uhr
Br Zabel

Mauerstrasse 8 I
2 Weizenpressstroh Ia
8 Drahtballen liefert preiswert

W waggon und fuhrenweiſe
S Max Vetter Halle Fernruf 497

Als Kaverbauer u Stimmer

empfiehlt ſich bei allen vorkommen
den Reparaturen ſowie Stim
mungen unter Garantie prompt
und billig

Rudolf Sehmidt
Halle a Spiegeliſtr 12

Bin nur in erſten Geſchäften mit
Vertretungen des In u Auslandes
tätig geweſen zuletzt in Firma B Döll

Hauutatur Aüngticner Bumen

und Früehto gslrankon inWein u den an ält ſtets
am Lager Königsberg I1b pt

Fein Laden

Aufträge a
leichte 1ſpänn bis z ſchwerſten
2ſpänn Rolliuhren führt prompt aus

Giese Meckelſtr 14 Tel 2261
Maler Arbeiten

Häuser Anstrioh in Oel
Taopezierer Arbeiten

werden ſauber und billig ausgeführt
Seugniſſe aus beſten Häuſern z Seite

Bitte um Aufträge

Karl Eckardt Maler
hier Triftſtraße 7 II

Ansiohtskarten
jeder Ari fertigt

W Sohröder Breiteſtr 31
W 2 Kinder W11 Jahr u 8 Je alt n a

anſanbigen Leuten in Pflege zu geb
Offerten mit Preisangabe ſie

5693 an die Exped d Bl

Kegelbahn 28
Aseanla iſe 39

2

Sonntag 4 Uhr nicht getroffen Bitte

ſchreiben Sie hauptpoſtlagernd
Wäßfche z Plätten wird angen in u

auß d Hauſe Raffinerieſte 17 IV r
Bin immer zu ſprechen
Kl Ulrichſtr 1 Laden

munale
in der
laſſunger
dem
Kommiſſ
halten
W eine
nichtVargaw

wählen

hervorge
zurück

einem
bedauert
halten e
an dieſer

1

mit der
Stadtver
Abſatz 2

Ken if
den n

beizutret

5

Lehrerſt
zu erkteé
ſchulen

Fortbild
und Get
exhöht

von Oſt
mit der
im Hanu
werden
ihrem

ortbild
ätigkei

nach de
Wenn
ſammlu
Forrbint
haltepla

um 43
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